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Schenk Hermann von Schmalegg (Smalnnegge) übergibt dem Abt und Kon-
vent von Salem als Ersatz für den auf 300 und mehr Pfund Konstanzer Pfen-
nige geschätzten Schaden, den er zu verschiedenen Zeiten ihrem Kloster an
seinen Bauhöfen Tepfenhart und Adelsreute (in grangiis Tepfenhart et Adils-
rioute), an seinen Besitzungen da und dort im Linzgau (in pago qui dicitur
Linzegoeu) und sonst zugefügt hat, nach vorausgegangener Verhandlung vor
geistlichem Gericht und seiner Exkommunikation zum Ersatz mehrere ihm
eigentümlich zustehende Güter (curiam in Vokkenwiler, que annis singulis
taxatione facta debita tres libras denariorum currentium solvere debet, et
in Albirskirche duas curias dictas Stegelins gůt, scilicet ad tres boves, que
solvere debent triginta quinque solidos, item in Willandiskirche curiam sol-
ventem unam libram, item in Hitzeliswiler unam curiam solventem unam
libram, item curiam unam sitam in monte, qui dicitur Gerenberc, dictam
Bettenhus1 solventem unam libram) samt aller Zugehörde, nachdem er zuvor
Vockenweiler, das an Heinrich Selbherr (dicto Selbherren), und Alberskirch
und Hittisweiler, die an Konrad Stegelin (dicto Stegelin) verpfändet waren,
ausgelöst hat.

Acta sunt hec apud Ravenspurc in strata publica, anno domini millesimo
ducentesimo septuagesimo sexto, quinto kalendas Junii, indictione quarta,
testibus: Hůgone lantgravio comite de Werdenberc, U0lrico comite de Monte
Forti, Cůnrado comite de Sancto Monte, Berhtoldo dapifero de Walporc,
Cůnrado et Hainrico fratribus pincernis, Hainrico pincerna iuniore, Walthero
de Anemerkingen, Hainrico dapifero de Diezenhoven, Bertoldo de Kiselegge,
U0lrico de Konegesegge, Wernhero de Schiltegge, Hainrico de Gundolvingen,
Anshelmo de Justingen, Johanne de Ringgenburc, Bertoldo de Tobil, Hainrico
de Baffendorf, Hainrico de Zusdorf, Ortolfo de Hasenwiler, Hainrico dicto
Selbherre, Cůnrado Stegeli, Hainrico ministro, U0lrico Râze, Willando dicto
Stier, UOlrico de Kurnbach et Cůnrado dicto Kolbe aliisque quam pluribus
probis viris.

Siegler: Landgraf Hugo von Werdenberg und der Aussteller.

Ravensburg, 1276. Mai 28.

—
1Abgegangen auf dem Gehrenberg bei Markdorf.
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Nach Codex Salemitanus, Bd. 2, S. 149, Nr. 547, nach dem Original in Karlsruhe.

Bei der Vorlage folgende Angabe in Betreff des ersten Siegels, dasjenige des Grafen
Hugo von Werdenberg, rund, 60 mm, (III. B. 3.): Ein nach rechts sprengender
Reiter, in der Rechten die Lanze mit der in 3 Wimpeln endigenden Fahne, am
linken Arme den Schild mit dem bekannten Wappenbild (Kirchenfahne), das gleiche
Wappenbild wiederholt sich zweimal auf den Pferdedecken und ist weiterhin auf
einem im Siegelfeld links vom Reiter befindlichen Schilde angebracht. Auf dem
Topfhelm ist der Ballen als Kleinod, der in den Schriftrand hineinragt; Umschrift:
+ SIGILLVM . COMITIS . HVGONIS . DE . WERDINBERC. Vgl. zum zweiten
Siegel, des Schenken Hermann von Schmalegg, die Siegelbeschreibung zu Urkunde
Nr. 2459 (WUB, Bd. VII, S. 329).
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Überlieferung und Publikationen

Lagerort:
GLA Karlsruhe

Signatur/Titel des Originals:
4/7532; 67/1164 S. 102 f. Nr. 95

Überlieferung und Textkritik:
Original und Abschrift im Codex Salemitanus in Karlsruhe.

Editionen:
Codex diplomaticus Salemitanus, Bd. 2, S. 149, Nr. 547 (nach Original).

Weitere Angaben

Sprache:
Lateinisch

Ausstellungsort:
Ravensburg

Ortsindex:
Adelsreute Wohnplatz (20013)

Adelsreute, Ravensburg, RV

Alberskirch Wohnplatz (20017)

Alberskirch, Ravensburg, RV

Bavendorf Wohnplatz (20024)

Bavendorf, Ravensburg, RV

Bettenhus

Diessenhofen, Kt. Thurgau, Schweiz

Emerkingen Wohnplatz (16806)

Emerkingen, UL

Esenhausen : Wilhelmsdorf RV

Esenhausen Wohnplatz (20574)

Gundelfingen Wohnplatz (15913)
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Gundelfingen, Münsingen, RT

Hasenweiler : Horgenzell RV

Hasenweiler Wohnplatz (20938)

Heiligenberg Wohnplatz (17938)

Heiligenberg, FN

Hittisweiler Wohnplatz (18857)

Hittisweiler, Bad Waldsee, RV

Justingen Wohnplatz (16938)

Justingen, Schelklingen, UL

Kißlegg Wohnplatz (19668)

Kißlegg, RV

Kleintobel Wohnplatz (19237)

Kleintobel, Berg, RV

Königsegg Wohnplatz (19468)

Königsegg, Guggenhausen, RV

Kürnbach Wohnplatz (17079)

Kürnbach, Bad Schussenried, BC

Linzgau

Markdorf Wohnplatz (18037)

Markdorf, FN

Montfort, Götzis, Vorarlberg, Österreich

Ravensburg Wohnplatz (20120)

Ravensburg, RV

Schilteck Wohnplatz (12608)

Schilteck, Schramberg, RW

Schloss Salem : Salem FN

Schloss Salem Wohnplatz (18257)

Schmalegg : Ravensburg RV

Schmalegg Wohnplatz (20127)

Tepfenhart Wohnplatz (20974)

Tepfenhart, Horgenzell, RV
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Vockenweiler Wohnplatz (19259)

Vockenweiler, Berg, RV

Waldburg Wohnplatz (20306)

Waldburg, RV

Werdenberg, Kt. St. Gallen, Schweiz

Wilhelmskirch Wohnplatz (20984)

Wilhelmskirch, Horgenzell, RV

Zußdorf Wohnplatz (20599)

Zußdorf, Wilhelmsdorf, RV
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